
 

Schwerwiegender Komplikation nach Beschneidung! 

Harvey benötigt Ihre/Eure Hilfe! 

 

 

©Beate Scherer 

 

„Wird mein Junge für immer so bleiben…?” Rael macht sich große Sorgen 

um ihren Sohn Harvey (1 Jahr). Ich habe ihn und seine Mutter bei 

Dreharbeiten Ende 2021 in Kenia kennengelernt. 

 

 

 

Als Harvey 6 Monate alt war, wurde er in Kenia beschnitten, weil der Arzt 

es für medizinisch notwendig befunden hat. Doch nach der Beschneidung 

hat sich der Penis von Harvey immer weiter in den Bauchraum gezogen. 



Heute ist gar kein Penis mehr zu sehen, nur ein sehr kleines Loch ist 

geblieben, aus dem der Urin unter Druck heraustreten kann.  

 

Nach Beurteilung des Kinderchirurgen Prof. Maximilian Stehr von der 

Cnopfschen Kinderklinik in Nürnberg muss Harvey unbedingt operiert 

werden, da die Wahrscheinlichkeit einer Nierenschädigung groß ist. Zudem 

gibt es ein stark erhöhtes Risiko einer Infektion. 

 

Da es sich um eine sehr komplizierte Operation handelt, bei der die 

Penisschafthaut rekonstruiert werden muss, hat Prof. Stehr sich bereit 

erklärt, den kleinen Harvey in Nürnberg zu operieren. Nun haben Harvey 

und seine Mutter endlich einen Reisepass und es könnte losgehen. Die OP 

soll im Spätsommer 2022 stattfinden. 

 

Damit Harvey mit seiner Mutter nach Nürnberg reisen und die 

Operation durchgeführt werden kann, bitte ich Sie/Euch um 

Spenden! 

 

Benötigt werden ca. 9.000 € (für: Reisekosten, Klinikaufenthalt 2-3 Tage, 

OP, Aufenthalt bis Nachuntersuchung. Evtl. längerer Aufenthalt bis Harvey 

wieder genesen ist und zurückreisen kann). 

 

Jede Spende hilft! Bitte gerne diesen Aufruf weiterleiten und verbreiten! 

 

Spendenkonto: 

Empfänger:   Diakoneo KdöR 

IBAN:   DE81 5206 0410 0002 1111 10 

Bankinstitut:  Evangelische Bank eG  

Verwendungszweck:  GIVENCE HARVEY OCHIENG 

 

Das Spendenkonto wurde für solche Zwecke eingerichtet. Bei 

Überschreitung des Spendenziels wird das überschüssige Geld dem 

nächsten Kind zu Gute kommen, das operiert werden muss. 

 

Vielen Dank und herzlichen Gruß 

Insa Onken 


